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Freitag, 19. Dezember Anwurf 20:00 Uhr
TSG Harsewinkel vs.CVJM Rödinghausen



Liebe Spielerinnen und Spieler,
liebe Familien, Trainer, Schiedsrichter, 
Zeitnehmer, Fans, Helfer, Sponsoren/
Förderer der TSG Harsewinkel Hand-
ballabteilung, die Saison 2025/26 ist 
(mindestens) im Erwachsenenbereich 
noch lang, dennoch nähert sich die Hin-
runde ihrem Ende. 

Zeit, kurz inne zuhalten, zurückzubli-
cken und vor allem eines zu sagen:

DANKE !!!

Unsere Mannschaften
Mit großem Stolz blicken wir auf 17 

Mannschaften, die Woche für Woche 
unseren Verein vertreten:
� 5 Erwachsenenmannschaften
� 12 Jugendmannschaften
� zusätzlich unsere F-Jugend 

und Minis
Vom Kinderhandball bis zu den Er-

wachsenen – alle Teams stehen für Ein-
satz, Teamgeist und Leidenschaft für 
unseren Sport.

Ein herzliches Dankeschön
Unser aufrichtiger Dank gilt: 
allen Spielerinnen und Spielern aller 
Mannschaften 
► den Familien und Angehörigen, die 

Woche für Woche unterstützen 
► unseren Mitgliedern 
► den Trainerinnen und Trainern
► den Schiedsrichterinnen und 

Schiedsrichtern
► den Zeitnehmerinnen und Zeitneh-

mern 
► allen Helferinnen und Helfern rund 

um den Spielbetrieb 
► unseren Sponsoren und Förderern

Ihr alle habt im Jahr 2025 mit großem 
Engagement, Verlässlichkeit und Lei-
denschaft zum Erfolg und Zusammen-
halt der TSG Harsewinkel beigetragen.

TSG Harsewinkel – Handball | Saison 2025/26

Weihnachtsgrüße & Ausblick
Wir wünschen euch allen eine gesegnete Weihnachtszeit, erholsame Feiertage 

und etwas Abstand vom Hallenalltag.
Für das Jahr 2026 wünschen wir euch schon jetzt viel Erfolg, Freude 

am Handball und vor allem beste Gesundheit.
DANKE an alle!!!!!!!!!!!!!!!



Spieltagsinterview mit Trainer Heiner Steinkühler
zum heutigen Spiel gegen den CVJM Rödinghausen.

Heiner, endlich ist wieder ein wichti-
ger Auswärtssieg beim TuS Bommern 
gelungen. Was nimmst du Positives mit 
aus dem Spiel?

Am Wichtigsten war für mich in der 
Tat, dass unsere Grundtugenden wieder 
da waren. Einstellung, Kampf und der 
Glaube an uns selbst waren da und 
ohne diese Dinge geht es in der Regio-
nalliga nicht. Darüber hinaus war es 
wichtig, dass wir die im Vorfeld abge-
sprochenen Inhalte umgesetzt haben 
und alle Systemtreue gezeigt haben. 

Wie hat sich das Spiel für dich ange-
fühlt, denn nun bist du ja hauptamtli-
cher Cheftrainer ?

Ja, die letzten zwei Wochen habe ich 
mir natürlich extrem viele Gedanken 
über den weiteren Weg, die Führung der 
Mannschaft und notwendige Hebel ge-
macht. Hierzu habe ich mir auch noch-
mal den einen oder anderen neutralen 
Impuls von Außen eingeholt um gut vor-
bereitet zu sein sowie die eine oder an-
dere Stellschraube zu ändern. 

Gut ist auch, dass ich nun mit Yannik 
Ruschhaupt einen neuen Co-Trainer an 
der Seite habe. Er unterstützt mich sehr, 
wir haben einen sehr guten Austausch 
und er gibt mir wertvolle Reflektion.

Mit dem CVJM Rödinghausen kommt 
ein direkter Abstiegskonkurrent zu uns 
in den Hasenbau. Wo siehst du die Stär-
ken des Gegners? 

Rödinghausen war in den letzten Jah-
re immer ein unangenehmer Gegner für 
uns, schwer zu spielen und sie haben 
mit Corbinian Krenz und Malte Heinin-
ger zwei sehr offensivstarke Leute in der 
Mannschaft, die wohl jede Mannschaft 
der Liga gern in ihren Reihen hätte. 

Was wünscht du dir für das Spiel ge-
gen den CVJM Rödinghausen?

In erster Linie wünsche ich mir, dass 
wir offensiv und defensiv daran anknüp-
fen was wir in Bommern gezeigt haben. 
Insbesondere aber auch, dass wir uns 
auf unsere Grundtugenden besinnen 
und verlassen können. Wenn wir dann 
noch die eine oder andere Feinheit ver-
bessern, hoffe ich, dass wir auch unser 
tolles Publikum im Hasenbau hinter uns 
bekommen.

exklusiv | stilvoll | modern

Wir beraten Sie gern rund um:

Mehr Infos & Inspiration online!
WWW.JOHANNSMANN-SCHREINEREI.DE

Möbel nach Maß
Küchen
Sauna & Infrarotkabinen
Haustüren & Fenster (Holz, Alu, Kunststoff)
Modernisierungen
Brandschutzelemente & Einbruchschutz



Das Team 1. Herren 
TSG Harsewinkel 
Regionalliga 2025 / 2026



Unser heutiger Gegner CVJM Rödinghausen Die heutigen Schiedsrichter:
Christoph Bendel und Dennis Jörißen leiten 
das heutige Spiel.
Wir wünschen euch eine gute An- und Heim-
reise sowie sichere Leitung des Spiels.

Es wartet ein sehr wichtiges und hochinteressantes Spiel auf uns.
Wir brauchen von der ersten Spielminute 

die volle Unterstützung unserer Fans !!!

Impressum: TSG Harsewinkel Handballabteilung
Redaktionsteam Hans Feuß, Julian Hansen, Karlheinz Kalze, Heiner Obermeyer, Manfred Baedeker

Die nächsten drei Spiele der 1. Herren:
Freitag, 9. Januar 2026, Heim, gegen TSV Hahlen, Anwurf 20:00 Uhr
Freitag, 16. Januar 2026, Heim gegen HSG Silschede-Gevelsberg, Anwurf 20:00 Uhr
Samstag, 24. Januar 2026, auswärts vs. SG Menden Sauerland Wölfe, Anwurf 19:30 Uhr

Hintere Reihe vl: Kilian Japs, Corbinian Krenz, Malte Heininger, Felix Bahrenberg, Marius 
Hintze, Frederic Trapphoff, Moritz Jebram Mittlere Reihe vl: Mirko Hüsemann (Betreuer), 
Mario Stender (Sportlicher Leiter), Ulrike Schwarz (Physio), Sarah Alf (Physio), Johannes 
Orendi (Co-Trainer), Pascal Vette (Trainer) Vordere Reihe vl: Alec Büttner, Levin Kaps, Bennet 
Stender, Jan-Hendrik Koch, Thoren Höner, Bastian Stender, Jona Niemeyer Es fehlen: Silas 
Bartling, Manuel Taubenheim

Mit dem CVJM Rödinghausen kommt ein „alter Bekannter“ und immer sehr 
schwer zu spielender Gegner zu uns in den Hasenbau. 
Dieses Spiel ist ein Nachholspiel, da wir vor Wochen einen Verlegungsantrag so-
fort aus sportlicher Fairness zugestimmt hatten, da es beim Gegner einige verletz-
te/erkrankte Spieler gab.
Das Team hat ebenso wie wir einen Trainerwechsel zu verzeichnen (Rücktritt Trai-
ner Pascal Vette) und steckt wie wir als Ta-
bellenelfter im Abstiegs- kampf. Die Röding-
hausener haben 2:2 Punkte aus den letzten beiden 
Spiele gehört, davon ein Sieg gegen HTV 
Hemer und eine Auswärts- niederlage bei der TG 
Hörste.

Unser Gegner ist auf allen Positionen stark besetzt und spielt einen offensiven 
und kampstarken Handball. Seine herausragenden Kräfte hat die Mannschaft vor 
allem mit Corbinian Krenz im Rückraum (Mitte, Links) und Malte Heininger sowie 
Levin Kaps .Auf Linksaußen werden wir mit Frederic Trapphoff einen interessanten 
Mann sehen, der ab der nächsten Saison 26/27 zur TSG stoßen wird.



Rückblick letztes Auswärtsspiel beim TuS Bommern
und einem 31:26 (13:14) Sieg

Abteilungsversammlung Handball
Am 18. November fand im Heimat-

haus in Harsewinkel die turnusmäßige 
Abteilungsversammlung Handball statt. 

Kalle Kalze gab einen umfassenden 
Überblick über den aktuellen Stand der 
Abteilung, dies sowohl in sportlicher als 
auch struktureller Sicht. In seinen Be-
richt flossen die Berichte der Jugend-
warte Julian Hansen und André Hall-
mann ein. Patricia Haase und Sabrina 
Laumann berichteten über die Situation 
im Bereich der Damen. Klaus Windau – 
Schiedsrichterwart – sprach über die 
unbefriedigende Situation, dass die Ab-
teilung zu wenige Schiedsrichter stellt. 

Neben dem Statusbericht und einem 
Abgleich mit den in 2021 definierten Zie-
len für jeden Bereich wurde auch der 
Ausblick und notwendige Veränderun-
gen diskutiert. Kern war auch die Wahl 
des neuen Vorstands, der sich gemäß 

des nachstehenden Schaubilds neu zu-
sammensetzt. Hierbei wurde vor allem 
der Jugendbereich nun offiziell leitend 
mit Julian Hansen (Männlich) und An-
dré Hallmann (Weiblich) doppelgleisig 
aufgestellt. Im Bereich Damen wurden 
Sinje Fuchs und Jana Schmitz nun neu 
in den Vorstand gewählt. Kalle Kalze 
wurde zum Abteilungsleiter gewählt.

Ausgeschieden sind aus dem Vor-
stand Hansi Feuss sowie Patricia Haase 
und Sabrina Feismann. Vielen Dank für 
eure jahrelange Arbeit im Vorstand und 
zum Wohle der Handballabteilung. 

Abschließend wurde über zukünftige 
Themen diskutiert. Unter anderem über 
die unbedingt notwendige Ausweitung 
von Helfern in der Abteilung sowie die 
geplante Ausrichtung eines Jugendtur-
nier in den Sommerferien.

Der Vorstand der Handballabteilung
Karl Heinz Kalze, 
Abteilungsleiter, Sportlicher Leiter

Heiner Obermeyer,-     Julian Hansen,
Spielwart     Jugendwart (m. Jugend)

Sinje Fuchs, André Hallmann,
Damenwartin    Jugendwart (w. Jugend)

Jana Schmitz, Klaus Windau
Damenwartin ,    Schiedsrichterwart

Endlich wurde die zähe Durststrecke nach 
den letzten Niederlagen beendet

„Das war ganz wichtig für jedes Gemüt“, 
kommentierte unser neuer Trainer Heiner 
Steinkühler unseren Sieg beim TuS Bom-
mern. Der Premierensieg des neuen Trainer-
gespanns Steinkühler/Ruschhaupt war 
überhaupt erst der zweite Saisonsieg in die-
ser Saison.

Vor allem Erleichterung
„Somit war neben der Freude vor allem Er-

leichterung das überwiegende Gefühl“, war 
Steinkühler auch froh, dass die „Mannschaft 
endlich in einem Punktspiel zeigte, was sie 
drauf hat“. Entscheidend war, dass unsere 
Jungs über die vollen 60 Minuten in der be-
sprochenen Struktur geblieben sind. „Wir 
sind in eine Richtung gegangen und im Sys-
tem geblieben. Das haben wir vorne und hin-
ten nicht verlassen. Jeder wusste, was der 
andere macht“, so unser Coach Heiner.

Zum Spielverlauf
Die Anfangsphase war stark und nach 

sechs Minuten stand es 7:2-und wir hatten 
uns ein kleines Polster erspielt.
Danach verloren wir aber mehr und mehr an 
Sicherheit und der TuS Bommern kam ange-
führt von Kai Ferber immer weiter auf und 
stellte in der 24. Minute auf 12:12 unent-
schieden, um dann zur Halbzeit mit einer 
14:13 Führung in die Kabine zu gehen. Den-
noch passte die Leistung in der ersten Halb-
zeit, insbesondere wusste auch Robin Wet-
zel mit acht Paraden zu überzeugen. 

Obwohl wir direkt nach Wiederanpfiff 
durch zwei sehenswerte Rückraumtore von 
Jan von Boenigk mit 15:14 in Führung gin-
gen, kam der TuS Bommern postwendend 
zurück und führte in der 44. Minute mit drei 

Toren beim 21:18. Wer gedacht hatte, dass 
das Spiel nun deutlich in Richtung der Heim-
mannschaft kippt sah sich getäuscht. Unse-
re Mannschaft „ackerte im Kollektiv“ was 
das Zeug hielt und Abwehrchef Alexander 
Engelhardt ging voran. Vorne wusste insbe-
sondere Liam Lindenthal zu überzeugen, der 
neun Tore warf, davon sechs in der zweiten 
Halbzeit. Über den Ausgleich zum 22:22 in 
der 48 Min. ging es in eine heiße Schluss-
phase in der unser Team sowohl defensiv 
als auch in der Offensive nochmal ordent-
lich zulegte und auch Mika Kösters drei 
wichtige Tore zum am Ende verdienten 
31:26 Auswärtssieg beisteuerte.

Aggressivere Abwehr bildet die Grundlage
Grundlage für den Sieg war die Abwehr. 

Die hatten wir im 6:0-Verbund gelassen, 
aber aggressiver ausgerichtet. „Das hat 
funktioniert, weil jeder für den anderen da 
war“, lobte unser Trainer. So wurde es auch 
dem Torwart leichter gemacht, was Robin 
Wetzel mit einer guten Leistung über 60 Mi-
nuten dankte. 

Verletzungs- und krankheitsbedingte Aus-
fälle gut kompensiert

Neben Torwart Maik Schröder waren mit 
Julian Borren und Stefan Bruns zwei Rück-
raumspieler nicht einsatzfähig, Marlon Mey-
er (mit verstauchtem Knöchel noch weit von 
100 Prozent entfernt), sorgte immerhin ein 
paar Minuten für Entlastung. 
TSG Harsewinkel Kader : Liam Lindenthal 
(9), Sven Broeskamp (6), Mika Koesters (6), 
Alexander Engelhardt (3), Ben Grüger (3), 
Fynn von Boenigk (2), Moritz Eichelsbacher 
(1), Jannis Wunsch (1), Stefan Bruns, Felix 
Hendrich, Robert Indeche, Marlon Meyer, 
Robin Wetzel



Der Hallensprecher schreibt …

Gelungener Start für unser neues 
Trainerteam Heiner Steinkühler und 
Yannik Ruschhaupt in Bommern. Die 
Einstellung der Mannschaft passte 
von der ersten bis zur letzten Minute. 
Auch der 20:17 Rückstand in der 43. 
Minute brachte unsere Jungs nicht 
aus der Ruhe.

Heiner nahm eine Auszeit und da-
nach lief es wie am Schnürchen. Bis 
zur 55. Minute machte die TSG aus 
einem 3-Tore-Rückstand eine 27:22 
Führung. Damit war der Drops ge-
lutscht (was fürs Phrasenschwein!)

.
Fazit des ersten Auswärtssieges: 

Der Star ist die Mannschaft. Einer für 
alle, alle für einen. Die Abwehr ließ 
sich auch durch sieben Zeitstrafen 
nicht schocken und zeigte eine ge-
schlossene Mannschaftsleistung 
mit einem über 60 Minuten starken 
Robin Wetzel im Tor.

Trotzdem ist unsere Mannschaft 
weiterhin Tabellenletzter mit sechs 
Pluspunkten. Davor stehen Hörste, 
Hahlen und Rödinghausen mit sieben 
und Bad Salzuflen mit acht Punkten. 
Also unten ist alles eng. Wenn wir ge-
gen Rödinghausen gewinnen, und 
dann im Januar unsere beiden Heim-
spiele gegen Hahlen und Gevelsberg 
gewinnen, dann sieht die Tabelle an-
ders aus. Aber wir wollen nicht zu 
weit in die Zukunft schauen. Zum 
Schluss zwei Sportlerweisheiten:

1. Das nächste Spiel ist immer das 
schwerste.

2. Das Spiel ist erst zu Ende, wenn 
die Schieris abpfeifen.

Konsequenzen: Auf der Platte wird 
Heiner die Jungs auf den Gegner ein-
stellen und dabei den Fokus auf die 
Grundtugenden legen (Abwehr und 
mannschaftliche Geschlossenheit 
gewinnen Spiele!). Und auf der Tribü-
ne werden die Fans unsere Mann-
schaft beim letzten Heimspiel des 
Jahres im Hasenbau voll unterstüt-
zen.
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Sponsoren im Gespräch – heute: Heinz Bröskamp
Heinz Bröskamp, der eigentlich Hein-

rich heißt, führt die 1928 gegründete Fir-
ma seit dem Jahr 2000 in der dritten Ge-
neration. Interessant ist, dass auch sei-
ne beiden Vorgänger als Firmenchef 
Heinrich hießen. Heinrich I. - der Großva-
ter des jetzigen Chefs, führte die Firma 
bis 1974, dann übernahm der Vater von 
Heinz bis zum 
Jahr 2000. Heinz 
Bröskamp: „In drei 
Jahren feiert unse-
re Firma den 
100sten Geburts-
tag. Wir haben 
über das Jahr ein 
breites Angebot 
von Busreisen 
über Urlaubs- und 
Erlebnisreisen für 
Einzelpersonen sowie Vereine und 
Gruppen. Interessierte können in unse-
rem Online-Katalog unter www.broes-
kamp-busreisen.de blättern.“

Heinz hat früher selber Handball ge-
spielt. In der D-Jugend fing er übrigens 
mit unserem Sportlichen Leiter Kalle 
Kalze unter dem Trainergespann Fritz 
Klose und Günter Laumann als Torwart 
an. Danach war er bis zu den Senioren 
Linksaußen. Über seine Söhne Sven und 
Florian und Ehefrau Renate (die früher 
bei den TSG Damen ebenfalls Handball 
gespielt hat) hielt er die Verbindung zur 
Handballabteilung der TSG.

Sein Busunternehmen fährt viele 
Sportmannschaften – seit 1995 fährt 
der FC Gütersloh mit Bröskamp-Bussen 

zu den Auswärtsspielen. Zweitligist Ar-
minia ist das ranghöchste Team, das 
mit Bröskamp-Bussen unterwegs ist. 
Mit dem SC Verl und RW Essen fahren 
zwei Drittligisten mit Bröskamp. Außer-
dem gehört der Handball-Drittligist TSG 
Bielefeld-Altenhagen zu den Bröskamp-
Kunden. Heinz Bröskamp: „Der Busfah-

rer ist für die 
M a n n s c h a f t e n 
eine wichtige Be-
zugsperson. Alle 
Vereine haben in 
der Regel immer 
den selben Fah-
rer. Beim FC Gü-
tersloh und bei 
Arminia sitze ich 
selbst immer am 
Steuer.“

Wenn immer es ihm möglich ist, ist er 
bei den Heim- und Auswärtsspielen der 
TSG dabei. Seine Prognose „Vor Saison-
beginn habe ich unsere Mannschaft in 
der oberen Hälfte erwartet. Nach der 
Heimniederlage gegen Hörste sind wir 
Letzter und stecken mitten im Abstiegs-
kampf. Mit Heiner Steinkühler hat ein 
Routinier jetzt das Traineramt übernom-
men. Er kennt unsere Mannschaft und 
die Liga. Der Sieg in Bommern war ein 
gelungener Start. Ein Sieg im Hasenbau 
zum Jahresabschluss – dann können 
Mannschaft und das Trainerteam Stein-
kühler/Ruschhaupt Weihnachten feiern 
und mit positivem Schwung ins neue 
Jahr gehen. Am Ende der Saison wer-
den wir über dem Strich stehen und die 
Klasse halten.“



Nun ist es endlich soweit. 
Nach einigen Jahren unserer Bewerbung haben wir neben einer der vier Vorrunden-
gruppen auch das Finale vom Handballkreis zugesprochen bekommen.

Wir freuen uns auf ein spannendes Pokalturnier und auf viele Besucher !!!

Die Halbfinalspiele und Finalspiele finden am 4.Januar.2026 ab 13:00 Uhr
bei uns in der Dreifachhalle Harsewinkel statt.

Kreispokal Vorrunde und Finale erstmals in Harsewinkel 
3. Und 4.Januar.2026

Spielplan Pokal Vorrunde in Harsewinkel Samstag 3. Januar 2026

Uhrzeit Heim Gast

14:00 TSG Harsewinkel SpVg. Hesselteich-Siedinghausen Männer

14:30 HSG Werther/Borgholzhausen TG Hörste 2 Männer

15:00 TSG Harsewinkel SpVg. Hesselteich-Siedinghausen Frauen

15:30 TG Hörste 2 TSG Harsewinkel Männer

16:00 HSG Werther/Borgholzhausen SpVg. Hesselteich-Siedinghausen Männer

16:30 SpVg. Hesselteich-Siedinghausen Union 92 Halle 2 Frauen

17:00 SpVg. Hesselteich-Siedinghausen TG Hörste 2 Männer

17:30 TSG Harsewinkel HSG Werther/Borgholzhausen Männer

18:00 Union 92 Halle 2 TSG Harsewinkel Frauen

Spielplan Halbfinale/Finale In Harsewinkel 4. Januar 2026

Uhrzeit Heim Gast

13:00 Sieger K04_F-P-V1 Sieger K04_F-P-V3 Halbfinale1 Frauen

13:40 Sieger K04_M-P-V1 Sieger K04_M-P-V3 Halbfinale1 Männer

14:20 Sieger K04_F-P-V2 Sieger K04_F-P-V4 Halbfinale2 Frauen

15:00 Sieger K04_M-P-V2 Sieger K04_M-P-V4 Halbfinale2 Männer

15:40 Verlierer 604504401 Verlierer 604504402 Spiel um 3. Platz  Frauen

16:20 Verlierer 604554401 Verlierer 604554402 Spiel um 3. Platz Männer

17:00 Sieger 604504401 Sieger 604504402 Finale Frauen

17:40 Sieger 604504401 Sieger 604504402 Finale Männer

https://www.handball.net/spiele/handball4all.westfalen.9143191/info
https://www.handball.net/spiele/handball4all.westfalen.9143241/info
https://www.handball.net/spiele/handball4all.westfalen.9143231/info
https://www.handball.net/spiele/handball4all.westfalen.9143236/info
https://www.handball.net/spiele/handball4all.westfalen.9143241/info
https://www.handball.net/spiele/handball4all.westfalen.9143191/info
https://www.handball.net/spiele/handball4all.westfalen.9143241/info
https://www.handball.net/spiele/handball4all.westfalen.9143231/info
https://www.handball.net/spiele/handball4all.westfalen.9143236/info
https://www.handball.net/spiele/handball4all.westfalen.9143241/info


In der Ausgabe 
06.2025 des Ma-
gazins „Wir im 
Sport“ des Lan-
dessportbundes 
NRW gibt es ei-
nen umfangrei-
chen Beitrag zum 
Thema: Ehren-
amtliche im 
Sportbetrieb.
Rechts ein Aus-
schnitt über 
Schiedsrichter*in-
nen beim Hand-
ball.

Liebe Sportfreunde,
von Januar bis Februar 2026 bietet der Handballkreis Gütersloh einen Online-

Frühjahrs-Lehrgang inklusive 3 Praxiseinheiten an. Dieser Lehrgang bietet eine 
grundlegende und vollständige Ausbildung mit dem Abschluss der Schiedsrich-
ter-Lizenz. Durch die drei praxisorientierten Lehreinheiten in der Sporthalle, so-
wie im Vereinsheim werden zudem erste Anwendungen im laufenden Handball-
spiel trainiert und weitere Aspekte im Videotraining ergänzt.

Gleichzeitig schreiben wir einen Schnell-Schiedsrichter-Schein innerhalb des 
Anwärterlehrgangs für erfahrene Trainer und Spieler, sowie ehemalige Schieds-
richter aus. Die weiteren Voraussetzungen findet Ihr auf der Homepage des 
Handballkreises Gütersloh.

Anmeldefrist ist der 19. Dezember 2025. Sollte die maximale Teilnehmer-Zahl 
von 40 jedoch schon früher erreicht sein, wird die Anmeldung geschlossen. Bei 
der Anmeldung haben Anwärter aus dem Handballkreis Gütersloh Vorrang.

Ich freue mich auf rege Teilnahme und intensive und spannende Handball-Lehr-
einheiten. 
Sportliche Grüße    René Reimann

SR-Lehrwart Handballkreis Gütersloh

PS.: Wer Interesse hat, meldet sich bei unserem 
Schiedsrichterwart Klaus Windau



www.potts.de

Volle Pulle
für die TSG


